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Nr . 87. Samstag , den 28 Marz 1829 .

Deutsche Bundesversammlung . — Vaiern . — Kurhessen. — Königreich Sachsen . — Frankreich . — Großbritannien . — Italien .
( Kirchenstaat ; Großh . Toskana . ) — Niederlande . — Lesircich . — Portugal . — Prcussen . — Rußland . — Nachrichten vom
Kriegsschauplaze. — Türkei . — Amerika. ( Brasilien . ) — Englisch -Dstindien .

Deutsche Bun des - Versammlung .
Frankfurt , deu 24 . März . OeffentlicheS Proto¬

koll der siebenten Sizuug der hohen Bundesversammlung
am 12 . März 1629 .

Auf Antrag desPräsidii wurden aus den Proto¬
kollen der dritten und heutigen ( siebenten) Sizung nach¬
folgende Verhandlungen und Beschlüsse in das öffentliche
Protokoll übertragen , und zwar

Aus dem Protokolle der dritten Sizung vom IZ . Febr .
1829 , § . 20 : Gesuch der Häupter mehrerer vormals
reichsständischer gräflichen Familien , um Erthcilung deS
Prädikats "Erlaucht .« — Auf das Gesuch der Häup¬
ter mehrerer vormals reichsständischer gräflichen Familien ,
um Erthcilung des Prädikats "Erlaucht « , wurde beschlos¬
sen : 1) Nachdem die souvcrainen Fürsten und freien
Städte Deutschlands sich in dem Beschlüsse vom 16 . Au¬
gust >625 dahin vereinigt haben , daß den mittelbar ge ,
wordenen vormaligen reichständischen Familien ein ihrer
Ebenbürtigkeit mit den regierenden Häusern angemesse¬
ner Rang und Titel gewährt werde , und in Folge die¬
ses Beschlusses den Häuptern dieser fürstlichenFami -
lichen das Prädikat "Du rch la ucht « gebührt , so wird
nunmehr auch den Häuptern der vormals reichsständi¬
schen gräflichen Familien die nachgesuchte Auszeich¬
nung durch Verleihung des Prädikats "Erlaucht « ge¬
währt , wovon 2) der Herr Graf von Erbach - Warten -
berg-Noth , als Bevvllmächtigtermehrerervormals reichs¬
ständischer gräflichen Familien , in Kenntniß zu sezen ist.

Präsidium : Da von mehreren Seiten der Wunsch
geäußert worden ist , daß von denverehrlichen Gesandt¬
schaften das Verzeichnis^ derjenigen fürstlichen und gräf¬
lichen Häuser , auf welche in jedem Bundesstaate die Be¬
schlüsse vom 16 . August 1825 und vom heutigen Tage
ihre Anwendung finden , zur Kenntniß der hohen Bun¬
desversammlung gebracht werde , so vereinigten sich
sämmtliche Gesandtschaften , solche von ihren allerhöch¬
sten Höfen zu erbitten .

Aus dem Protokolle der heutigen ( siebenten) Sizung ,
8- 30 : Bitte mehrerer Inhaber kurpfälzischerObli -
gationen llt . I, , um Bestimmung derjenigen hohen
Regierungen , welche diese Obligationen zu übernehmen
haben. — Auf die Bitte mehrerer Inhaber kurpfälziscker
Obligationen lit . l> , um Bestimmung derjenigen hohen
Regierungen , welche diese Obligationen zu übernehmen
haben , wurde der Beschluß gefaßt : Nachdem die Der ,
»nittlung wegen gütlicher Uebernahme der kurpfälzischen
Partialobligationen lir . t> keinen Erfolg gehabt hat , und

das Austrägalverfahren in Folge des in der 2 . diesjäh¬
rigen Sizung gefaßten Beschlusses emgcleitet werden soll ,
auch die in Anspruch genommenen Regierungen von
Baiern , Baken , Großherzogthum Hessen und Nassau
sich über das Oberappellationsgericht der freien Städte
zu Lübeck vereinigt haben , die Regierungen von Großher¬
zogthum Hessen u . Nassau aber in dieser Sache von Baden
vertreten werden , so wird nunmehr 1 ) der H . Bundestags ,
sandte der freien Städte ersucht , dem Senate der freien
Stadt Hamburg , welcher dermalen in Beziehung auf
das gemeinschaftliche Oberappellationsgericht zu Lübeck
das Direktorium führt , davon die Anzeige zu machen ,
damit 2) das oben erwähnte Oberappellationsgericht zu
Lübeck als Austrägalinstanz in der Beschwerdesache meh,
rerer Inhaber kurpfälzischer Obligationen lir . l> , die Be¬
stimmung derjenigen hohen Regierungen betreffend , wel¬
che die Ansprüche aus diesen Obligationen zu vertreten
haben , in Gemäsheit der Bundes - und Wiener Schluß -
Akte , dann der Beschlüsse vom 16 . Juni i8i7 , 3 . August
1620 und 19. Juni 1823 , im Namen der Bundesver ,
sammlung den Rechten gemäs erkenne ; 3) werden zu
dem Ende die bei der Bundesversammlung und dem Der «
mittlungsausschusse gepflogenen Verhandlungen , mit
Beifügung der angezogenen Beschlüsse , dem Hrn . Dun¬
destagsgesandten der freien Städte zugestcllt , und - ) den
Anwälten der Reklamanten hiervon Nachricht ertheilt .

Baiern .
München , den 22 . März . Dem Vernehmen nach

ist durch kön . Ernennung der Hr . Konsistorialrath und
Dekan v > . Kayser zu Baireuth zum Oberkonsistorial -
rath , Hr . Stadtpfarrer lir . Faber in Ansbach zum pro¬
testantischen Oberhvfprediger dahier , und Hr . Dekan I ) r .
Lehmus in Ansbach zum Konsistorialrath in Baireuth be¬
fördert worden .

— Die Salvator -Kirche in München wird nun zu ei¬
ner griechischen umgewandelt .

Kurhessen .
Kassel , den 23 . März . Se . kön . Hoh . der Kur¬

fürst haben dem königl . preussischen Geheimen Legations¬
rath Varnhagen von Ense das Kommandeurkreuz erster
Klasse Allerhöchstdero Hausordens vom goldenen Löwe«
zu verleihen geruht .

Königreich Sachsen .
Dresden , den 19. Marz . Heute wurde die Grä¬

fin Hchcnthal , Tochter des berühmten Berghaupt -
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manns von Charpentier zu Freiberg , und zweite Gat¬
tin des verstorbenen Oberhofpredigers 0o . Reinhard ,
beerdigt .

Frankreich .
Pariser Börse vom 24 . März .

Sprozent . konsol. ioü Fr . 42 , 55 Cent . — Sprozent .
konsol . 7L Fr . 50 , 70 Cent .

— H . Laino de Villevoque und sein Sohn , Vizekon -
snl in Mexiko , hatten am 21 . d . Ehre , von Sr . Maj . in
einer Privat -Audienz empfangen zu werden .

Die nämliche Gunst war ihnen einige Tage vorher
von Sr . k. H . dem Herrn Dauphin bewilligt worden .

— Die Dcputirtenkammer berathschlagte am 21 . und
23 . d. M . , in geheimen Sizungen , über den Antrag
des Generals Sebastiani , der dahin geht : die Militär -
Pensionen von dem Abzug zu befreien , dem sie bisher
zum Besten der Invaliden unterworfen waren . Der An¬
trag wurde von mehreren Deputaten unterstüzt , von an¬
dern , namentlich vom Finanzmimster bekämpft , weil der
Staat jezt , wo die Militär -Pensionen jährlich noch 40
Millionen Franken betragen , die 1,500,000 Fr . nicht
missen könne , welche jener Abzug eintrage .

Bei der Abstimmung wurde der Antrag des Generals
Sebastiani mit einer sehr beträchtlichen Stimmenmehr¬
heit beseitigt.

Paris , den 24 . März . Der H . Marschall Herzog
von Ragusa fuhr gestern Abends auf dem Kai , bei der
Drücke Ludwig XVI . , in einem Tilbury . Sein Pferd
wurde scheu , und der H. Marschallerhielt mehrere starke
Quetschungen am Kopfe ; es wurde ihm diesen Morgen
zu Ader gelassen ; man hofft , sein Unfall werde keine
schlimme Folgen haben .

— Ein Pariser Handelshaus hat dem Ministerium deS
Innern angeboren , gegen eine von den Schiffen zu be¬
ziehende Abgabe , zur Sicherung der Schiffe vor den so häu¬
figen nächtlichen Schiffbrüchen , an den Küsten eine Linie
von Schiffs -Telegraphen von Dünkirchen bis Antibes an¬
zulegen , und auf seine Kosten SO Jahre lang ganz zu
unterhalten .

— Das Linienschiff la Provence , Kapitän de la Bre¬
tonniere , ist am 16. d . NR . auf der Touloner Rhede an¬
gekommen . Es kömmt von der Station vor Algier und
zulezt aus Mahon , wo seine Gegenwart nicht unnüz
war , um den Kapitän der nordamerikanischen Fregatte
Java zu vermögen , die amerikanischen Matrosen , welche
beschuldigt sind , den französ . Schiffsfähnrtch Hrn . Mes -
uard ermordet zu haben ( sh. Karlsr . Ztg . Nr . 60) nicht,
wie er anfangs Willens war , nach Amerika zu schicken ,
sondern sogleich vor ein Gericht zu stellen.

DaS Bordeaux 'er Paketboot Nr . 4 ist neulichst mit
einer reichen Ladung und 72 Passagieren aus Veraccuz ,
von wo eS am 22 . Jan . absegelte , in Hafen von Bor¬
deaux angekvmmen . Es bringt Nachrichten aus Vera¬
cruz bis zum 22 . Jan . , und aus Mexiko bis zum 7 . des¬
selben Monats . Es hatte zu Veracruz das Paketboot
Nr . 1 und das Schiff l 'Essteva gelassen , welche sich an¬

schickten , ihm binnen io bis 12 Tagen zu folgen . Manerwartet mit dieser Gelegenheit interessante Nachrichten .Der Handelsstand hatte die Hoffnung , daß der Kon¬greß sich entschließen werde , den Betheiligten die 1Z0 000Piaster zurückzuzahlen , die von dem lezten Convoi zuPuebla gewaltsam waren weggenvmmen worden .Die Fremden , die an den Tagen vom 1 . bis zum 4 .
Dez . Verlusteerlitten hatten , arbeiteten , sie gesezlich erwei¬
sen zu lassen , und die Konsuln unterstüzten sie. Hierfolgt eine Stelle aus einem der erhaltenen Briefe ; sie
schildert den Zustand des Landes :"Die Ruhe scheint auf allen Punkten zu herrschen ; al¬
lein der Stoß war schrecklich , und das Vertrauen wird
sobald sich nicht wiederherstellen . Unsere reichsten Kauf¬leute verlassen das Land , und das neue Verbannungs -
Gesez wird uns aller spanischen Handelsleute berauben .
Auch liegt der Handel sowohl zu Mexiko als auch zu Ve¬
racrux fast ganz darnieder . «

— Die Frau Markisin von la Tour du Pin Montau¬
ban ist am 13 . d . M . zu Nizza , 44 Jahre alt , gestor¬
ben. Sie war die einzige Tochter des verewigten Hrn .
Marschalls von Vivmenil , und hat denselben nur zwei
Jahre überlebt .

— Von den Gedichten des Königs Ludwig von Baiern
ist eine französische Uebersezung unter der Presse. Ueber-
sezer ist H . William Dukelt , der nämliche , welcher A.
W . Schlegel 's Gedichte übersezt hat .

Straßburg , den 26. März . Ein gräuliches Ver¬
brechen , wovon glücklicher Weise die Jahrbücher der
Rechtspflege nur wenige Beispiele aufstellen , wurde hier
diesen Morgen in der H ö l l e n g a sse ( Krautenau )verübt .

Joseph Renck , 39 Jahre alt , Schlosser und freige ,
lassenerZwangsarbciter von Hagenau , zu Straßburg un¬
ter Aufsicht , wohnte bei seiner 70jährigen Mutter und
seiner Schwester , Wittwe Coulon . Leztere allein unter¬
hielt mit ihrer Hände Arbeit Mutter und Bruder ; denn ^
Joseph Renck , ganz der Liederlichkeit ergeben , sann nur
auf Mittel , die schwachen Ersparnisse seiner Schwester
durchzubringen ; ja öfters mißhandelte er sie , wie auch ^
seine Mutter , wenn seine schändliche Zügellosigkeit ihre
lezten Hülfsqucllen erschöpft hatte . Bisweilen stieß er
gegen dieselben die schrecklichsten Drohungen aus , in der '
Hoffnung ihnen dadurch Geld auszupresscn .

Nach einem solchen Auftritt fiel Renck über seme
Schwester her , und versezte ihr sechs Stiche mtt einem
zweischneidigen Dolch , den er , wahrscheinlich zur Ver¬
übung dieses Verbrechens , auf das er schon lange sann ,
selbst verfertigt hatte . Die Mutter wollte in' S Mittel s
treten ; er brachte ihr mit dem nämlichen Dolche zwei I
Stiche bei , und verfolgte drohend zwei anwesende Mäd - -
chen , die um Hülfe riefen , doch gelang es diesen zu ent - f
kommen . Hierauf begab sich das Ungeheuer , vom Blut !
seiner Mutter und seiner Schwester triefend , ist sein
Zimmer , lehnte sich an sein Bett , und drückte sich einen >
Pistolenschuß gegen das Herz ab , der ihn tvdt nieder - ,
streckte . Die Pistole war so stark geladen , daß sie ihm
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in den Händen
'

zersprang , und ihm einen Theil der lin¬
ken Hand wegnahm . Die Kleider fiengen Feuer , und
schnell gerieth das Bett in Brand ; allein den auf den
Schuß herbeigeeilten Nachbarn gelang es bald dasselbe
zu loschen .

Die Wunden der Wittwe Renck und ihrer Tochter
sind sehr schwer , scheinen jedoch nicht tbdtlich zu ftyn .
Nur der Mörder hat seine Frevelthat nicht überlebt .

Gestern fand hier ein Zweikampf zwischen zwei jun¬
gen Leuten , wegen einer , wie es heißt , geringfügigen
Sache statt . Einer der Kämpfer blieb todt auf dem
Plaze .

Großbritannien .
London , den 22 . März . Ein Privatbrief aus

Plymouth sagt : "Die so eben in diesem Hafen angekom¬
mene Goelctke Camilla begegnete bei dem Cap Bert ei¬
ner englischen Eskader , die vor 5 Wochen aus Malta
unter Segel gegangen war , und einer französischen Eska¬
der , welche sich mit jener vereinigt halte , um eine Expe¬
dition zu erwarten , die aus Brasilien kommen sollte , um
Truppen in Portugal an 's Land zu sezen. ( S . den Art .
unter der Nubr . Brasilien .)

— Wir Haben gestern gemeldet , daß zwischen dem Her¬
zog von Wellington und dem Grafen Winchelsea ein
Zweikampf statt hatte . Anlaß hiezu gab cm Brief des
leztem an Hin . H . Nelson Collcridge , welchen der Graf
durch den Standard auch dem Publikum mittheilte , und
worin die Stelle vorkommt :

" Die jüngsten Ereignisse überzeugten mich , daß der
edle Herzog , an dre Spize der Regierung Sr . M . ge¬
stellt , seine hinterlistigen Plane zur Veklezung unserer
Freiheiten und zur Einführung des Papstthums in jedes
Departement des Staates fortscze . .

Hierauf verlangte dei Herzog von Wellington eine Eh -
ren -Erklärung , und da er diese von dem Grafen Winchel -
fta nicht erhielt , so forderte er diesen zu einem Zweikampfe
heraus . Nachdem , wie wir gestern gemeldet , der Her¬
zog von Wellington zuerst geschossen und gefehlt , und
hierauf Lord Winchelsea sein Pistol in die Luft abgeschos¬
sen hatte , so trat dessen Sekundant GrafFalmoukh in ' s
Mittel , und eL wurde von dem Grafen Winchelsea eine
Erklärung unterzeichnet , worin er sagt : daß er bedaure ,
unüberlegt die Meinung geäussertzuhaben , worüber der.
edle Herzog sich beklagt . Der Graf von Winchelsea ver¬
pflichtete sich ausserdem , diese Erklärung in den Standard
einrücken zu lasse » .

Ließ ist nicht das erste Beispiel von derartigen Zwei¬
kämpfen der Mitglieder des Kabinets : die HH . Pitt ,
Perceval , Canning , Castlereagh Hatten sich dieser
m Großbritannien ganz parlamentarischen Gewohnheit
gleichfalls unterworfen .

Italien .
( Kirchenstaat .)

Rom , den 17 . März . Vor Kurzem erschienen hier
zwei Quartbände historisch -kritischer Memoiren über das

Leben und die Werke des Palestrina , welche Joseph Bai -ni , päpstlicher Kapellmeister , herausgegeben hat . Sie
enthalten viele interessante Nachrichten , und verdienenin jeder Hinsicht die Aufmerksamkeit des Auslandes . Bai -ui vergleicht Palestrina mit Raphael und sagt : wie die
Malerei , welche dieser Künstler bis zur höchsten Vollkom¬
menheit ausgebildet hatte , bei seinem Tode unvollkom¬
mener erschien , als sie bei seiner Geburt gewesen , und
von seinen Schülern , welche in verschiedenen Manierenarbeiteten , nicht wenig hcrabgewüroigk wurde , so scyauch nach Palestrina ' s Tode die Musik , welche er auf

' S
Vollkommenste ausgebildet hatte , unvollkommener zu¬rückgeblieben , als sie bei seiner Geburt war , und keine
Zeit sey ärmer an guten Komponisten gewesen als dieje¬
nige , in welcher die Schüler dieses großen Meisters
schrieben . — Man spricht jezt von der Wahrscheinlich¬keit , daß die Wahl zum Papste den Kardinal Caftiglivne
treffen dürfte . Ob man gleich natürlich nichts mit eini¬
ger Sicherheit darüber Voraussagen kann , so scheint die¬
ses Gerücht doch einige Aufmerksamkeit zu verdienen .

( Großherzogthum Toskana . )
Florenz , den lö . März . Vorgestern Abend istLord Burghecsh , englischer Gesandter am hiesigen Hofe ,mit seiner Gmahlin und zwei Söhnen nach Rom ab¬

gereist ; seine Abwesenheit wird ungefähr einen Monat
währen .

Niederlande .
Brüssel , den 17 . März . Mehrere Blätter zeigte »vor einigen Tagen den Tod des jungen Fürsten Alphonsvon Chimay an , welcher den Baron von Posten nach

Petersburg begleitet hat . Neuere Briefe auS dieserStadt melden , daß der Fürst zwar noch krank liege ,aber völlig ausser Gefahr sey .

O e ft r e r ch.
Se . k . k. apostol . Maj « haben mittelst allerhöchster

Entschließung vom 25 . Dez . 1Z2Ü dem Landes -Oberrich -ter deS Königreichs Ungarn , Grafen Anton Cziräky ,die durch den Tod des Staatsministers , Joseph von
Ürmänyi erledigte Stelle eines Präsidenten der kdnigl .Pesiher Universität huldreichst zu verleihen geruhet .Wien , den 21 . Marz . Der kaiserl . russ . General
Baron Strvganos ist von Petersburg , und Fürst Adolphvon Schwarzenberg von London , beide als Kvuriere , hier
angekommen . Auch traf der hannöversche Kabinetsrathv . Falk von Frankfurt hier ein ; er wird den kön . han -
növerschen Gesandten bei 'm k. k . Hofe , Grafen Meer¬veld , bereinige Monate auf Urlaub geht , als Geschäfts¬träger ersezcn .

Portugal .
Lissabon , den 10 . März . Die Wittwe des Gene¬rals Moreira hat sich aus Verzweiflung vergiftet , als sieden gräßlichen Tod ihres Gemahls erfuhr .

P r e u s s e n .
Berlin , den 20. März . Am 17. d. Abends S Uhr
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begannen in der hiesigen katholischen Kirche die Exequien
für Se . Heil . Papst Leo Xll . mit der Tvdten -Vesper .
Am folgenden Tage wurde ein feierliches Todtenamt ge¬
halten , dessen musikalische Ausführung von der philhar¬
monischen Gesellschaft unterstüzt ward . Den im Schiffe
der Kirche errichteten Katafalk zierten die Insignien der
päpstlichen Würde . Eine ungemein zahlreiche Versamm¬
lung wohnte dieser religiösen Feierlichkeit bei .

Rußland .
Der Kaimakan der kleinen Wallachei , Konstantin

Ghika , hat den St . Annen -Orden zweiter Klasse mit Dia¬
manten erhalten .

Nachrichten vom Kriegssch auplaze .

Von der moldauischen Gränze , den 10. März .
( Privat -Korrcspondenz .) Von allen Seiten treffen Vor¬
käthe für die Armee ein , welche von den Einwohnern
durch Fuhren weiter geschafft werden müssen. Auch die
Juden sind nicht davon ausgenommen .

Wie verlautet , werden sich gegen den 27 . März alle
in den Fürstenthümern befindliche Truppen gegen die
Donau in Bewegung sezen , und man glaubt allgemein ,
die Operationen mit den Angriffen gegen Silistria und
Äiurgewo beginnen zu sehen .

( Friedens - und Kriegs -Kourier .)

T -Ä r k e i .

Im bstrcichischen Beobachter vom 22 . März liest man :
"Die Post aus Kvnstantinopel vom 25 . Febr . ist auch
diesmal wieder sehr spät hier eingetroffen , und hat wenig
Neues von Belang gebracht . Der Sultan war am 15 .
Febr . von seiner nach dem Meer von Marmora unter¬
nommenen Fahrt , wobei er den vorigen Großwessier Jz -
zet Mehmet Pascha in Rodostobesuchte , wieder nach der
Hauptstadt zurückgekehrt. Man glaubte allgemein , daß
er sich nächstens selbst zur Armee begeben werde . Nach
seinem Beispiele haben nunmehr dre meisten Minister
und Großen des Reichs die Militärtracht angezogen , und
den Turban mit dem FeS ( ein rotheS Häubchen , mit ei¬
nem schwarzen an den Enden gestickten Stoffe umwun¬
den) vertauscht . Seit Mitte Februars hatten auch die
Truppenmärsche aus Asien wieder begonnen . Der neue
Großwessier Rcschid Mehmed Pascha war , so weit die lcz-
ten Nachrichten aus Schumla reichten , noch nicht im
dortigen Hauptquartier emgetroffcn . Von KriegSopera -
tionen war seit Abgang der lezten Post weder aus Bul¬
garien , noch von der Donau , etwas bekannt geworden .

Smyrna , den lg . Febr . Die neuesten Nachrich¬
ten stimmen darin überein : ganz Kleinasien stehe unter
den Waffen , und bedeutende Massen strömen .,nach Kon¬
stantinopel . Die Zahl der Streiter , die unter den Waf¬
fen stehen , wird jezt schon zu 406,000 Mann ( ?) ange¬
geben , sie soll aber verdoppelt ( ! !) werden , sobald der
Sultan sich nach Adriaikopel begibt , und die heilige Fah¬
ne wehen läßt .

Amerika .
( Brasilien .)

Expedition Brasiliens nach der portu -
giesischen Küste .

Das englische Schiff Fanny , daS Oporto am 4.
März verließ , hat Depeschen nach London gebracht , wcl .
che melden : daß man zu Rio Janeiro beträchtliche Rü¬
stungen macht , und daß eine Expedition auf dem Punkte
ist unter Segel zu gehen , um auf der Küste Portugals
zu landen . Sie besteht aus 4 bis 5000 Mann Land¬
truppen , am Bord von 2 Linienschiffen, 3 Fregatten und
2 Korvetten .

E n g l i s ch - O st i n d i e n.
Nach Berichten aus Ceylon hatte diese Insel sehr

durch heftige Regengüsse gelitten ; in Colombo hatten sie
eine große Ueberschwemmung verursacht , und einen an¬
sehnlichen Strich Landes verwüstet .

Auszug aus den Karlsruher Witterungö ,
Beobachtungen .

27 . März Barometer Therm . Hygr . Wind
M . 7 '/ . 27 Z . 9,6 L . 2,0 G . 59 G . NO .
M . 2 '/ - 27Z . 9,0 L . ö,o G . 5l G . NO .
N . 10/ , 27 Z. ö,öL . 3,9 G . 53 G . NO .

Heiter .

Psychrometnsche Differenzen : 2 . 3 Gr . - Z . i Gr . - 3 .0 Gr .

Theater - Anzei ge .
Sonntag , den 29 . März : Prinz Lieschen , komi¬

sche Oper in 3 Akten , von Ed . Gehe ; Musik von Jo¬
seph Wolfram .

Donnerstag , den 2 . April ( mit allgemein aufgehobenem
Abonnement , zum Vortheil für Hrn . Schulz , zum
ersten Male ) : Drei Tage aus dem Leben ei¬
nes Spielers , Melodram in 3 Abtheilungcn , nach
dem Französischen von Louis Angelpz Musik von
Karl Blum .

L i t e r a r i s ch c A n z e i g e n.
Im Verlage der Herder ' schen Buchhandlung in Rot-

weil ist erschienen :
Illmensee , I >r . I . M . , Beiträge zur Hömiletik . lr

Bd . 1 . 2tes , Ilr Bd . 1 . 2teö 4 Hefte 4 ff. 48 kr.
Ulr Bd . 1s 2s 1 fl . Zü kr .

( Wird fortgesezt .)
Aufgemuntert durch die gütige Aufnahme seiner kurzen

Grabreden , deren Werth durch den Ausspruch aller kriti«
scheu Blätter dokumentirt ist , hat sich der Verfasser ent»
schlossen , aus den mancherlei Arbeiten , welche er in seinem
vieljahrigen Pastoralamte zu verfertigen hatte , das Beste
auszuwahlcn , unter obigem Titel jährlich wenigstens zwei
Hefte , jedes von etwa 10 Bogen , zu liefern . Den 3n -
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halt derselben sollen Predigten auf die Sonn - und Fest¬
tage , Gelegenheits - und Schulpredigten , auch katechetische
Predigten , Anreden bei Bittgängen , und eben solche an
Kinder nach der Kommunion , auch auserlesene lateinische
Stegen aus den Kirchenvätern ausmachen . Diesen gedenkt
er noch kleine Stücke von Uebersetzungen beizufügen aus
Bossuets Illellitstions suv I

'
LvsnAilo .

Das vsmetas äoleotnt dürfte wohl auch hier statt
finden , und diese Hefte um so mehr angenehm und nüzlich
machen , als von dem rühmlichst bekannten Hrn . Verfasser
nur etwas Gediegenes zu erwarten ist -

Herr von Wesscnberg sagt im Ztcn Hefte des Pasto -
ralarchivs 1827 , S . ZZ8 , folgendes : " Die Predigten ,
«Homilien , katechetische Reden und Anreden von Di . Jll -
»mensee verdienen großes iiob . Es weht darin wahrhaft
» evangelischer Sinn und Geist . Tie Schrifttexte sind gut
»erläutert und angcwendet . Die Sprache ist rein und ein¬
fach , herzlich und gemeinfaßlich . "

Der Religionsfreund von Bcnkert in Würzburg hat im
6tcn Jahrgang , lr Bd 6s Heft , S . 701 und 721 , vor¬
züglich jungen Geistlichen diese homiletischen Beiträge sehr
empfohlen .

Die Jenaer stiteraturzcitung vom Jahr 1828 Nr . 174
hat die erste« 2 Bände sehr günstig angezeigt , und sagt
unter andcrm : » Sein Styl ist schön , seine Sprache rein ,
» edel , der Kanzel würdig und - herzlich . »

Zu haben in der Hofbuchhandlung von G . Braun in
Karlsruhe , so wie auch in dessen Handlung in Offenburg .

Neue Verlagsbücher der Enslin ' schen Buchhandlung
in Berlin .

Db hl , G . , über die Zeit der Abfassung und den Pau¬
linischen Charakter der Briefe von Timotheus und
Titus . Ein Beitrag zum Beweise ihrer Aechtheit .
gr . L . t fl . 46 kr.

Schubarth , K . E . , und K . 21 . Carganico , über Phi¬
losophie überhaupt , und Hegels Encyclopädie der
philosophischen Wissenschaften insbesondere . Ein
Beitrag zur Bcurtheilung der leztern . gr . ö .
2 fl . 15 kr.

Ulmen stein , H . C . v . , die Preussische Städteord¬
nung und die Französische Communalordnung mit
Rücksicht auf die Schriften des Hrn . Prof , von Rau¬
mer und des Hrn . Geh . Oberregierungsraths Streck¬
fuß . ö . geh . 1 fl . 12 kr .

( Durch alle Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe ,
Heidelberg und Freiburg bei Gross .)

Lotterie - Anzeige .
Zur Ausspielung des Schlosses und

Gutes Oberstaad bei Stein am Rhein
(im Großherzogl . Bezirksamt Radolph -
zell) , welche 4000 Loose enthalt , und

nachstehende Preise gewonnen werden
können :

das Schloß Oberstaad , mit den dazu
gehörigen Garten und Gütern ge¬
richtlich geschäzt für 8500 fl . —
38 Geldgewinnste von 5 — 400 fl . ,
— worüber der Plan das Nähere
besagt ,

sind Plane gratis und Loose ä 2 fl.
30 kr . bei Unterzeichnetem zu haben .

Die Ziehung geschieht in Konstanz ,
unter Leitung des Großherz . Bezirks¬
amts , wenn wenigstens 11/l2tel der
Loose verschlossen sind .

Karlsruhe , den 14 . März 1829 .
H . C . Dürr ,

auf dem kathol . Kirchenplaz .
Der in dem Spielplan über die

Ausspielung des Schlosses und Gutes
Oberstaad anberaumte Ziehungstermin
ist am 2 . d . M . abgelaufen , ohne
daß der darin bedungene Absaz der
Loose bis auf 11/12tel erfolgte ; dich
macht daher eine kurze Verschiebung
des Ziehungstermins notwendig . Bei
dem gegenwärtig starken Aufgriff der
Loose läßt sich jedoch zuverlässig er¬
warten , daß die Ziehung bälder als
innerhalb eines Vierteljahrs statt ha¬
ben werde . Auf alle Fälle wird in
dieser Frist gezogen , der Tag der Zie¬
hung aber in öffentlichen Blättern vor¬
her bestimmt angezeigt werden .

Kattenhorn bei Stein am Rhein , den
6 . März 1829 .

Hauptmann von Lenz .



528

Ankündigung .
Der nur allein von Herrn Fr . Gotthelf von Schütz in

Nürnberg acht fabrizirt werdende Gesundhcitstaffent , weicher sich
nach den Jeugnigen vieler berühmten Herren Aerzte , und nach
dem Untenfolgcnden des königl . Kreis - und Stadtgerichts und
Polizci - Phpsikats in München , wegen seines großen Nutzens in
r h e u m a t i s ch - a r t h r i t i sch - g i ch t i sch c n Fällen , örtlichen
Hautkrankheiten und gegen die in dem Gebrauchszettel bezeichne -
ien vielen andern Uebel auf ' s Vorzüglichste bewährt , ist dahier
einzig und allein zu erhalten bei

Karlsruhe , den 22 . Marz 182g .
Eduard Wern lein .

Z e u g n i ß .
Der v . Schütziscke achte Gesundhcitstaffent hat

dem Unterzeichneten bei sehr schmerzhaften rheumatischen
und arthritischen Lokal - A ffek ti 0 n cn , mit und ohne
Fieber , als ein den Heilplan zweckmäßig unterstützendes Mittel ,
desgleichen auch bei örtlichen Hautkrankheiten , in allen den Fal¬
len wesentliche Dienste geleistet , wie dieses schazbare Fabrikat
Nach richtigen Indikationen in Anwendung gebracht wurde .

Welches von dem Unterzeichneten , als praktischem Arzte , mit
dem Anhang ? andurch bezeugt wird , daß der Eingangs erwähnte
achte Gesundheiistaffenr , seines großen Nutzens wegen ,
den er in den oben erwähnten Krankhcitsformcn sters bewährt
hat , allenthalben hestens empfohlen zu werden verdiene .

München , den 23 . April 1828 .
( ! - . 8 . ) Medizinalrath v . Dumhof ,

königl . Kreis - , Stadtgerichts - u . Polizeiarzt .
Mühlburg . sL 0 gis . j Bei Handelsmann Karl S ut -

ter ist der obere Stock zu vermieden , bestehend in 3 Zimmern ,
Küche , Speicher und etwas Keller , und kann täglich , oder auf
den - 3 . April bezogen werden ; der Miethprcis ist Zc> fl,

Heidelberg . sLchrlings - Gesuch . sj In eine Spc -
zcreihandlung wird ein Lehrling gesucht . Näheres ist zu erfra¬
gen bei

A . Pulsier .

Karlsruhe . sLogis - V eranderung .
'
i Der Un¬

terzeichnete gibt sich die Ehre dem hiesigen hohen Adel und ei¬
nem sehr verehrten Publikum gehorsamst anzuzeigen , daß er nun
ein Logis bei Hrn . Eichel ! raut im König von England , in
der langen Straße , bezogen hat , und auch da fortfahrcn wird ,
Kindern und Erwachsenen Unterricht in der französischen Spra¬
che nach wissenschaftlichen Grundsätzen zu crtheilen , und ihm das
bisher so schmeichelhaft geschenkte Zutrauen durch Fleiß und Faß¬
lichkeit in Lrthcilung des Unterrichts zu verdienen .

I . K ämmerer .

Bruchsal . sBekan N tma L u n g . j In der Nacht vom
» 0. auf den 21 . d . M - ist rn der Gemeinde Weiher ein neuge -
bornes bei Leben wohl erhaltenes Knablein in einer Scheuer
ausgesczt worden . Die Mutter dieses Kindes ist zur Zeit noch
ganz

'
unbekannt , denn es konnte nur so viel erhoben werden ,

Laß sie in einen über den Kopf geschlagenen blauen Rock gehüllt
war . Das Kind war in unten beschriebene Stücke gewickelt .

Man ersucht sämmtliche Polizeibehörden , zur Entdeckung
der Mutter dieses Kindes die geeigneten Nochforschungen cinere -
ten zu lassen , und falls deren Entdeckung dieselbe anher ab -
zuliefern .

Bruchsal , den 31 . Marz 162g .
Großherzogliches Oberamt .

U m r a t h .

, Beschreibung
der Stucke , worein dieses Kind gewickelt war .

« ) In einem roth - und blaukarrirten baumwollen Halstüch -
lein ohne alle Zeichen .

b ) In einem Leinwandschurz , auch ohne Zeichen ,

e ) In einem zwilchenen , ohngefähr zss langen UNb r i/s ' brei¬
ten frischabgeschnittcnen Lappen .

ä ) In einem werkencn , ebenfalls frischabgeschnittenen Stück
Auch von der Größe eines Schurzes .

Dillingen . sLinladung . sj Da die hiesige Stadt in
dem Falle ist , sich zwei Feuerlöschspritzen anzuschaffen , so sind
wir vom Großherzogl . wohllöbl . Bezirksamte dahier angewiesen ,
die resp . Verfertiger solcher Maschinen öffentlich über ihre etwai¬
gen dießfallsigen Offerte einzuladen .

Die eine Spritze soll ein großes — blvs zum Gebrauche in
der Siadt bestimmtes — fortlaufendes , mit einem Wendrohr
und einem Rohr zum Anschrauben eines Schlauches versehenes ,
das Wasser über die höchsten Gebäude treibendes Werk sepn .

Die andere Spritze ist zum Gebrauche aus das Land be¬
stimmt , soll daher leichter , aber wie die vorige auch zu Anwen¬
dung eines Schlauches geeignet sepn .

Hiernach ersuchen wir die resp . Spritzenverfertiger , uns »hre
Anträge unter Angabe der Preise , und sonstigen beliebten Be¬
dingungen ,

innerhalb 4 Wochen
schriftlich mittheilcn zu wollen .

Villingen , den iö . März 182g .
Der Stadtrath .

V i t t e r .

Offcnburg . sDicnstantrage . Bei Unterzeichneter
Stelle werden auf 1 . August d . I . dreiThcilungskommissariats -
Bezirke erledigt , welche auf jenen Tag auch wieder anderweit be-
sezt sepn müssen .

Diejenigen , als solche rezipirte , und im ganzen Geschäfts¬
kreise eines Theilungskommiffars schon mehrjährig geübte , auch '

solide Herren Thcilungsscribcntcn , welche zu deren Ucbernahm
Lust tragen , mögen sich , unter Beilegung ihrer Aufnahms - ,
Bcfähigungs - und Sittenzeugniffe , in portofreien Briefen an -
melden .

Offenburg , den 26 . Marz 1829 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Kill p .

Offenburg . sWa ld - Verfl ei g e r u n g .sj In Gefolge
hoher Krcisdirektorial - Entschließung ist der Gemeinde Nieder¬
schopfheim die Erlaubniß ertheilt worden , circa 28 Morgen
Wald , der Schlegclberg genannt , verauffcrn zu dürfen .

Wir haben zur Versteigerung dieses Waldes Termin auf
Mittwoch , den 22 . April d . I, ,

früh 6 Uhr , in dem Lindenwirthshaus zu Niederschopfheim festge «
sezt ; wozu die Steigcrungsliebhabcr eingeladen werden .

Offcnburg , den 23 . Marz 182g .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

Orff .
Breiten . fH a us - V crstci ge rung .) In Folge amt -

liäicr Verfügung vom io . Marz d . I - , Nr . 8126 , .
wird da -

Kantcnwirthshaus i » Wössingen , bestehend in der Hälfte eine»
anderhalbstöckigtcn Hauses mit halber Scheuer und Stallung ,
an der Straße von Breiten nach Karlsruhe gelegen ,

Dienstag , den r4 - April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhaus in Wössingen öffent¬
lich versteigert .

Zugleich werden mehrere Güter mit versteigert .
Breiten , den 24 . März 1829 .

Großherzvglich -s Amtsrevisorat .
Eccard .

Buchen , sGuts - Versteigerung . ^ DaS von der
verstorbenen Peter Gramltchs Wittib von dem Helmstheimer -
hof — Stab - Altheim — hinterlaffcne Fürst ! . Lcining . Erb¬
leihhofgut , bestehend in .

er) einem zweistöckigtcn massiv von Stein gebauten Wohn¬
haus , sammt Scheuer und nöthigcr Stallung und Haus -

garten ,
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d ) 6, Morgen Aecker Lester Lage ,
« ) 4 - Wiesen ,
Z ) i - Gärlen und
e ) 15 - Waldungen ,

worauf ganz unbedeutende Gült - und Zinslasten ruhen , muß
wegen seiner Nnthcilbarkeit und der , Minderjährigkeit der Kinder
öffentlich versteigert werden .

Hierzu ist Tagfahrt anberaumt auf
den i 3 > April l . I . , Mittags iNhr ,

in Loco Helnistheim .
Die Liebhaber hierzu einladend , bemerkt man , daß sich die¬

selben über Zahlungsfähigkeit mit legalen Zeugnissen ausweisen
müssen , und die übrigen Bedingungen inzwischen bei dem Orts¬
vorstand zu Althcim eingesehen werden können .

Buchen , den 20 . März 182g .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

W i n t h e r .

Karlsruhe . sWeiter hinausgesczte Holz - Ver -
steigerung .j Wegen eingetretenen Hindernissen kann die auf
Freitag , den 27 . d . M - , bestellte Versteigerung der

441/2 Klafter buchen ,
176 - eichen ,

281/2 - rannen ,
3 i - forlen,
121/2 - aspen ,
71/2 - Klozholz

und der
10,800 Wellen

im Rittncrtwald , Grötzinger Forsts , nicht , sondern erst bis
Montag , den 3 c> d . M . , Morgens 6 Uhr , vorgenommen wer¬
ten , und es werden daher die Steigerungslicbhabcr hiermit cin -
geladcn , sich gedachten Montag , den 3 o . d . M ' , zu besagter
Stunde im Rittnmhof zur Versteigerung einzufinden .

Karlsruhe , den 24 . Marz 182g .
Großherzoglichcs Forstamt .

Fischer .

Bruchsal . sH0lz - Verst eig erung - H . Den 6 . , 7 . ,
st . und g . April wird in dem Wöschbacher Gemeindswald

48a Klafter Forlenholz ,
88 do . Eichenholz ,

3vo forlene Baustämme ,
28 eichene -

12,000 Stück Mellen
versteigert . Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr im Forlen
Wald , welcher am Schaafweg zwischen Wössingen und dem
Traischmer Hof liegt .

Bruchsal , den 22 . Wa '
rz 182g .

Großherzogliches Oberforstamt .
v . Ehrenberg .

Odenheim . sH 0 l z - V e rst ei g c r u n g .j Den 6 ., 7 .,
st . und g . April l . 2 - werden aus dem Ocstringcr Gemeinds¬
walde

<zä Haufen Fohrenstamme , zu Bau - und Nuzholz tauglich ,
und

4c>,oc >o gemischte Wellen
öffentlich versteigert .

. Die Steigerungsliebdaber werden eingeladcn , sich jeweils
früh halb 8 Uhr in dem Kreuzsteiner Walde an der Odcnheimer
Gränze cinzufinden .

Odenhcim , den 18 . März 182g .
Großherzogliche Forstinspekti

'
on .

Wahl .
Müll heim . sWein - Versteigerung . ) Am Mitt¬

woch . den 1 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden in der
herrschaftlichen Kellerei Sulzburg

3vv Saum iör 3 r , 2417 28 », 265 und iSrör ,

und am Donnerstag , den s . April , Nachmittags 2 Uhr , inder herrschaftlichen Kellerei Müllheim ,
100 Saum 1828k

rein gehaltene Zehendweine , dem Verkauf ausgesezt werden ,
g Müllheim , den ig . März 182g .
r Großherzvgliche Domaiiicnvcrwaltung .

K l esse r .

Karlsruhe . sH aus - Verst ei g eru ng .sj Das zwei¬
stöckiger Wohnhaus mit Hintergebäuden Nr . 3 im inner », Zir -

, kel , welches zur Gantmasse des Hofbildhauer March and ge-
1 hört , soll , höherer Weisung gemäß , nochmals öffentlich verstei -
, gert werden .

Hiezu wird Tagfahrt auf
Freitag , den 3 . April , Nachmittags 3 Uhr ,anberaunit , mit dem Anfügen , daß die Versteigerung auf dieß -

scitigcm Bureau abgehaltcn wird -
Karlsruhe , den 23 . März 182g .

- Großherzogliches Stadtamtsrcvisorat .
f Kerle ».

Thcngen . sFru ed t - Ve r st e ig er u ng .sj Künftige »»
Samstag , den 4 . April d . I . , Vormittags g Uhr , werden aufdem herrschaftl. Fruchtspeichcr zu Blumenfcld beiläufig

4» Mutt Kerne» ,
60 do . Gerste ,
28 do. Mühlfrucht ,

ferner
80 Malter Vesen und

z 12 do. Haber
im öffentlichen Versteigcrungswege dem V - rkaufausgesezt werden .

Thcngen , den 2 ». März 182g .
r Großherzogliche Domainenverwaltung .

Williard .
Ettlingen . sAkko rd -Versteig crungH DerThurmvon der Kirche in Mörsch soll mit einem neuen Helmdachc Ver¬

sen werden , wovon die Kosten auf 741 fl . 36 kr . angcschla -
, gen sind .

Die damit verbundenen Arbeiten werden
Mittwochs , den 18 . April d . -I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in der Gerichtsstube von Mörsch an den
Wenigstnehmenden vorbehaltlich der Genehmigung begeben werden .

Wer an dieser Versteigerung Antheil nehmen will , muß mit
einem obrigkeitlichen Zeugnisse , daß er in einem guten Ruf und

N in dem Besitze des zur Sicherheitsleistung erforderlichen Vcrmö -
1 gens sich befinde , versehen seyn .

Ettlingen , den 23 . März 182g .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keiler .

Karlsruhe . sAufforderung . j Alle diejenigen , wel -, che seit dem Jahr 1818 Aktien auf das Amalicn - Silber - Berg -- werk im Moosbach , dann den Karl - und Amalien - Stollcn inOber - Entersbach , Großherzogl . Badischer Berginspektion Gen -
, genbach , erworben , nachhin aber entweder dieselben aufgekündctund die ausgeschriebenen Zubußen nicht mehr geleistet , oderauchohne Austündung die geforderte Zubußenleistung unterlassen , unddie empfangenen Gewährscheine doch noch in ihrem Besitze be-> halten haben , werden , da ihre Aktien bergrechtlich erloschen undim gewerkschaftlichen Grundbuche gestrichen sind , hiermit aufge -

fordert , ihre Gewährscheiue
binnen zwei Monaten

an das unterfertigte Komitä um so gewisser ci
'
nzusenbcn , als

sonst die öffentliche Amortisirung derselben mit Benennung der
Inhaber durch die kompetente Behörde würde veranlaßt werden .

Karlsruhe , den iZ . März 182g .
Zentral -Komitö des Amalien -Silber - Bergwerks

in der Nordrach .
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Rastatt . sV erkoren gegangene Schuldurkun -
de . s Da nach der Anzeige der Großherzogl . Baeischen Amorti¬
sationskasse eine dem Accisor Iurt in Huttenheim unterm 24 .
August 2827 , suk Nr . 414Z , über dessen Dienstkaution aus¬
gestellte Schuldurkunde aä 100 ss . verloren gegangen ist , so
wird der gegenwärtige Besitzer derselben hiermit aufgeferdett ,
diese Urkunde

innerhalb einer Frist von zwei Monaten

bei Großherroglicher Amortisationskaffe zu präseniircn , und sei-
ne Ansprüche darauf geltend zu machen , widrigenfalls er sich
die aus seinem Nichterscheinen entstehenden Nachtheile selbst zu »
juschreiben haben würde .

Rastatt , den 3 . Marz 1829 .
Großherzogl . Bad . Hofgericht am Mittelrhein .

K a h .
Vär . v . Weh man .

Bruchsal . ( Kraftlos erklärte Pfandurkun¬
de n . s Da sich auf die diesseitige Aufforderung vom , Z . Jan .
laufenden Jahres bis jezt Niemand als Besitzer der bei der übcr -
rheinischen Kapitalienverrechnung Heidelsheim in Bruchsal in
Verstoß gerathencn zwei Pfandurkundcn , nämlich :

a ) des Georg Friedrich Roth von der Gaffe zu Liedolshcim
über Zoo fl . vom 17 . Juli 1827 und

d ) des Bernhard Wanckmüller zu Untermutschelbach
über 6n fl . vom 7 . Dez . 1827

gemeldet hat , so werden dieselben für kraftlos erklärt , und wird
sofort dies zur öffentlichen Kenntnis ' gebracht .

Bruchsal , den 9 . März 182g .
Großherzogliches Oberamt .

G e m e h l .

Weinheim . fSckulden - Liquidation .st Gegenden
Nachlaß der Philipp Schalkschen Eheleute von Rcnnhof ( Ge¬
meinde Hemsbach ) haben wir Gant erkannt , und Lagfahrt zur
Schuldenrichtigstellung auf

Montag , den , 3 . April l . I - ,

früh 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt ; wozu alle
diejenigen , die aus irgend einem Grund eine Forderung an die
verstorbenen Philipp Schalkschen Eheleute zu machen haben ,
bei Ausschlußvermeidung von der gegenwärtigen Masse , vorge¬
laden werden .

Weinheim , den 5 . März 1829 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Beeck .
Vät . Montanus .

Rastatt , ( Schulden - Liquidation , jj Gegen den
Bürger Lorenz Trik von Ootigheim wird Gant erkannt , und

Tagfahrt zur Schuidcnliquidaiion auf

Dienstag , den 4 . April d . I . , früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei anberaumt .

Sämmtliche Gläubiger werden , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der gegenwärtigen Masse , aufgefordert , entweder
persönlich , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , ihre Forde¬
rungen , unter Vorlegung der diessallgen Beweisurkundcn , zu
liquidsten .

Rastattt , den 22 . März 2629 .
Großherzogliches Oberamt .

M ülle r .
Vät . Piuma .

T a u b e rbisch 0 fshe 1 m . (S ch u l d en - Liquidat 10 n .F
Zur Richtigstellung der Schulden des verstorbenen Drehers Ja¬

kob Behrin ger dahier werden dessen sämmtliche
bei Vermeidung des Masse - Ausschlusses , auf

Mittwoch , den 8 . April , früh 8 Uhr ,
andurch aufgeruftn .

Lauberbischosshcim , den 16 . Mär ; 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dreper .

Gläubiger ,

Eberbach . sEdikta llad u n g .s Da dem am 26 . Juni
2612 vom Großhcrzoglichen 4tcn Linicninfantcrie - Regiment de¬
sertieren Franz Bauberger von Eberbach , über dessen
seitherigen Aufenthalt nichts bekannt geworden , unterdessen ei »
Vermögen von 1495 fl . angefallen ist , so wird dieser sowohl ,
als auch alle jene , welch « an dessen Vermöge » Rechtsansprüche
zu haben glauben , aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls derselbe für verschollen erklärt ,
und das Vermögen seinen sich gemeldet habenden nächsten Anver¬
wandten , gegen die gesczlicde Sicherheitsleistung , in fürsorglichen
Vesi ; übergeben werden sott .

Eberbach , den , 8 . Marz 182g .
Großherzogliches Bezirksamt .

vr . Fauth .
Vät . Fries .

Pforzheim . ( Vorladung , sj Christian Friedrich
Wirthwein von Bauschlot , der für 1829 mit Losungsnum -
mer , 85 zum Kriegsdienste gerufen , aber abwesend ist , wird vor -

geladcn , bis zum
1 . April d . I .

dahier sich zu stelle » , bei Vermeidung der geglichen Strafe .
Pforzheim , den , 4 . März 1829 .

Großherzogliches Obcramt .
Deimling .

Emmendingen - sV e r s ch 0 l l e n h e i t s - E r k l ä r u n g .s
Andreas Roser von Ottoschwanden , welcher der am 23 . Nov .
, 826 ergangenen Ediktalladung nicht Folge geleistet hat , wird
andurch für verschollen erklärt , und erhalten seine nächsten sich
gemeldet habenden Erben sein in 804 fl . bestehendes Vermögen, '

gegen Kaulionsleistung , in fürsorglichen Vesiz .
Emmendingcn , de » , 0. März , 82g .

Großherzogliches Oberamt .
Stöße r .

Bühl . ( Verschollenheits - Erklärung .^ DaFrnnz
Götz von Moos , der öffentlichen Vorladung vom 3 c>. Dezem¬
ber 1627 ungeachtet , in der « » beräumten Frist nickt dahier er¬
schienen ist , so wird derselbe hiemit für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen seinen Erben in fürsorglichen Vesiz , gegc «
Kautionsleistung , gegeben .

Bühl , den - 6. Febr . 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .

Fishers Stroud et Robinson aus London ,
Spitzenfabrikanten ,

zeigen ihren resp . Handlungsfrenndcn an , daß sie ihr Mcßlokalr
verändert , und ihr Lager in der Frankfurter Ostermess »

im Hause des Hrn . I . G . Weichand -w - , neue Krame Nr .

100 , haben werden . — Sic empfehlen sich bestens , und verspr «»

chm bei der reellsten Bedienung die billigsten Preise .

Verleger und Drucker : P . Mackl 0 r,
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